HINWEIS: Die Planurkunde stellt zugleich den Vorhaben- und ErschlieBungsplan dar.

Kartengrundlage: Liegenschaftskarte des Landesamt fir Vermessung und

Geoinformation Sachsen-Anhalt (LVermGeo LSA)

Gemarkung : Grieben
Flur : 1
Flurstiick teilweise 260, 261, 262, 976

Gesamfflache ca. 1,5 ha

Stand der Planunterlage: 07/2021

Darstellung auf der Grundlage von Geobasisdaten
© GeoBasis-DE / LVermGeo LSA,2021, B82-5005516-21

Es gelten die Nutzungsbedingungen des LVermGeo LSA
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Darstellung der Anbindung
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Ubersichtskarte © dl-de/by-2-0, Bereitsteller: GeoBasis-DE / LGB 2021

Einsichtnahmemoglichkeit

Die der Planung zu Grunde liegenden Gutachten und Vorschriften konnen
eingesehen werden bei der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhiitte, Bismarckstrafle 5,

39517 Tangerhiitte.
Rechtsgrundlagen

Grundlagen der Planaufstellung in der jeweils gultigen Fassung sind:
1. Baugesetzbuch (BauGB)
N 2. Verordnung Uber bauliche Nutzung der Grundstiicke (BauNVO0)
3. Verordnung uber die Ausarbeifung der Bauleitplane und die Darstellung des
Planinhaltes (PlanZV)

Art der baulichen Nutzung
8§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

Sondergebiet Biogasanalge, § 11 BauNVO

Baugrenzen,
§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB (88 23 BauNVO)

Baugrenze

Flachen fir Versorgungsanlagen, fiir die Abfallentsorgung und
Abwasserbeseitigung sowie fir Ablagerungen; Anlagen, Einrichtungen und
sonsfige MaB3nahmen, die dem Klimawandel entgegenwirken

§ 5 Abs. 2, Nr. 4 und Abs. 4, § 9 Abs.1 Nr. 12, 14 und Abs. 6 BauGB

Zweckbestimmung: Q

Brunnen (Loschwasser)

[ \

Verkehrsflachen
§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB

Einfahrtsbereich Flachen fur Aufschiftungen

private StraBenverkehrsflachen Sonstige Planzeichen

vvvvvvvvvv

auBerhalb des Geltungsbereiches Anbindung
iber 259, 761, #64, 19, 780, 918 zur L1195

0000000000

Grinflachen

§ 9 Abs. 1 45’00 Z Maf3zahlen in Mefer

private Grinflache Sonstige Planzeichen ohne Normcharakter
% Flurstiicksnummer

Umgrenzung von Flachen zum Anpflanzen von Bdumen, Strduchern und sonstigen

Bepflanzungen \

Flursticksgrenze

Flachen fir Aufschittungen, Abgrabungen oder fir die Gewinnung von Bodenschatzen
(8 5 Abs. 2 Nr. 8 und Abs. &, § 9 Abs. 1 Nr. 17 und Abs. 6 BauGB)

Grenze des raumlichen Geltungsbereichs (§ 9 Abs. 7 BauGB)

@ Stromerzeugungsanlage (aus Katasterkarte LvermGeo)

Bezeichnung Maf3nahmen nach grinordnerischer Festsefzung:

A1l Ausgleichsmaf3nahmen

vorhandene bauliche Anlagen (auBerhalb des Geltungsbereiches)

vorhandene bauliche Anlagen

40m

DHHN2016 @ Hohe in DHHN2016

geplante bauliche Anlage Feuerschutzwand aus 2x2 Containern (2,54m x 12,19 m)

| .Planungsrechtliche Festsetzungen (§ 9 Abs. 1 BauGB i.V.m. BauNVO0)

Textliche Festsetzung 1: Art der baulichen Nutzung

(Rechtsgrundlage: § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB; § 11 BauNVO0)

Es erfolgt die Festsetzung als Sondergebiet (SO) Biogas gemaR § 11 (2) BauNVO.
Innerhalb des festgesetzten Sondergebiefes sind nur zulassig:

Die vorhandene Biogasanlage bestehend aus den nachfolgenden Hauptkomponenten:
1. Fermenter mit Gasspeicherdach

. Garrestspeicher mit Gasspeicherdach

. Fahrsiloanlage

. Technikgebaude

Annahmebehalter fur Gulle

Trafo

Feuerschutzwand

Mo s WS

Textliche Festsetzung 2: Mal3 der baulichen Nutzung
(Rechtsgrundlage: § 9 Abs. 1 Nr. 1, BauGB; §§ 16, 17 und 18 BauNVO0)

Die GRZ wird mit 0,48 festgeseftzt. Bezugsflache ist der Geltungsbereich.

Die maximal zulassige Bauhohe von Gebauden und Anlagenteilen wird mit 18 m
festgesetzt.

Bezugspunkt ist auf der Planzeichnung festgesetzt (Mitte Toreinfahrt Biogasanlage).

Textliche Festsetzung 3: Uberbaubare Grundstiicksflache
(Rechtsgrundlage: § 9 Abs. 1 Nr. 2, BauGB; 23 BauNVO0)

Die uberbaubaren Grundsticksflachen werden durch die Darstellung von Baugrenzen
in der Planzeichnung fesftgesetzt.

Textliche Festsetzung &4: MaB3nahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von
Boden, Natur und Landschaft

(Rechtsgrundlage: § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

A1 Begrunung des Erdwalls durch Straucher

Die Strauchreihe auf der Einwallung der Biogasanlage ist entsprechend der
Immissionsschutzrechtlichen Genehmigung von 31.08.2011 anzulegen.

Die GréBe der Wallhecke betridgt 2.958 m?.

Geeignete Straucharten fur die Bepflanzung des Erdwalls sind:
Cornus sanguinea Roter Hartriegel

Corylus avellana Hasel

Crataegus monogyna Eingriffliger Weif3dorn

Euonymus europaeus Europaisches Pfaffenhitchen

Prunus spinosa Schlehe
Rhamnus cathartica Kreuzdorn
Rosa canina Hundsrose

Viburnum opulus Gewohnlicher Schneeball

Die Mindestanforderung hinsichtlich des Pflanzqutes / der Pflanzqualitat ist zu
beachten (Straucher ab 60/100 cm).

A2 Strauch-Baumhecke

Die  Sfrauch-Baumhecke im sudosflichen Bereich des Betriebsgelandes st
entsprechend der immissionsschutzrechtlichen Genehmigung von 31.08.2011 anzulegen.

Die GroBe der Strauch-Baumhecke betrigt 400 m?.
Fir die Bepflanzung der Kompensafionsflachen geeignete Baumarten sind:

Acer campesfre Feldahorn
Acer pseudoplatanus Bergahorn
Betula pendula Hangebirke
Carpinus betulus Hainbuche
Quercus robur Stieleiche

Quercus pefraea Traubeneiche

Populus tremula Zitterpappel

Sorbus aucuparia Eberesche

Fir die Neuanpflanzungen sind die Mindestanforderungen hinsichtlich des
Pflanzgutes/der Pflanzqualitat zu beachten:

Heister ab 150/175 cm,
Straucher ab 60/100 cm und

Solitarbaume ab 14/16 cm, mittlere Baumschulqualitat (gemessen in 1 m Hohe
vom Erdboden).

Die geeignefen Straucharten sind in der MafBnahme A1 angegeben.

A3 Bewirtschaffung der Grinflachen als Scherrasen

Die Flache zwischen den baulichen Anlagen wird in unregelmafigen Abstanden manuell
gepflegt. Die Mal3nahme dient der Zuruckdrangung der nicht einheimischen invasiven
Arten und der Forderung einheimischen Arfen.

Die Freihaltung dieser unversiegelten Flachen erfolgt abschnitfweise und nicht
flachendeckend im Jahr. Das zeitweilige Stehenlassen von Altgras und Hochstauden
in den Randbereichen ist zulassig.

AL Die Geholzpflanzungen werden im Zeitraum 1. Oktober bis 31. Marz ausgefihrt.
Es wird eine Fertigstellungspflege nach DIN 18916 und DIN 18918 (Herstellung eines
abnahmefahigen Zustandes; Abnahme am Ende der 1. Vegetationsperiode nach der
Pflanzung), eine Enfwicklungspflege nach DIN 18919 (Herstellung eines
funktionsfahigen Zustandes iber &4 Jahre) sowie eine Unterhaltungspflege nach DIN
18919 (Erhaltung eines funktionsfahigen Zustandes auf Dauer) durchgefihrt.

A5  Die Flachen innerhalb des Baufenster auf denen sich keine Bebauung befindef
werden als Scherrasen ausgebildet. Zusatzlich wird sudlich der Baugrenze eine
Scherrasenfldche in Breite von 5 m ausgebildet (westlich der Baum-Strauchhecke).

1. Aufstellungsbeschluss

Der Stadfrat der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhitte hat in seiner Sitzung am
24.03.2021 die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes ,Biogasanlage
Grieben” gemaB §§ 1 Abs. 3 und 2 Abs. 1 Satz 1 des Baugesetzbuches (BauGB)
beschlossen.

Die Aufstellung des Bebauungsplanes und Entwicklung aus dem Flachennutzungsplan soll
im Parallelverfahren gemal3 § 8 Abs. 3 BauGB erfolgen.

Der Aufstellungsbeschluss wurde orfsiblich am 11.08.2021 im Amfsblatt fir den
Landkreis Stendal bekanntgemacht gemacht.

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhiitte, den Birgermeister

Siegel

2. Friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs.1 und § 4 Abs. 1 BauGB

Die friihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 und § & Abs. 1 BauGB wurde
vom 19.08.2021 bis zum 10.09.2021 durch offentliche Auslequng des Vorentwurfs
bestehend aus der Planzeichnung mit Begriindung und Umweltbericht durchgefihrt.

Die berihrten Behorden wund sonstigen Trager offenflicher Belange und die
Nachbargemeinden gemdf3 8 2 Abs. 2 BauGB sind mit Schreiben vom 17.08.2021 und
Fristsetzung bis zum 10.09.2021 beteiligt worden.

Die Bekanntmachung fiir die Beteiligung der Offentlichkeit erfolgte ortsiiblich am
i Amfsblatt des Landkreises Stendal.

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhiitte, den Birgermeister

Siegel

Planverfasser

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wurde ausgearbeitet von:
IIP Ingenieurbiiro Invest-Projekt GmbH, Am Spielplatz 1, 39448 Borde-Hakel.

Borde-Hakel, den Planverfasser

3. Billigungs- und Auslegungsbeschluss

Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Stadft Tangerhiifte hat in seiner offentlichen Sitzung

am .......... den Entwurf des Bebauungsplanes bestehend aus Planzeichnung Teil | den
textlichen Festsetzungen Teil Il sowie der Begriin A4 Umweltbericht gebilligt und
seine offenfliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB isen.

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhiitte, den Birgermeister
Siegel

b, Offentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Entwurf des Bebauungsplanes bestehend aus der Begriindung mit der Planzeichnung
Teil | den fextlichen Festsefzungen Teil Il sowie der Begrindung mit Umweltbericht
wurde gema3 § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom .......bis -einschlieBlich........
offentlich ausgeleqgt.

Die Bekanntmachung der offentlichen Auslegung mit dem Hinweis, dass nichf
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung iber den Entwurf
des Bebauungsplanes unberiicksichtigt bleiben konnen, erfolgfte im Amtsblatt des
Landkreises Stendal am ...

Des Weiteren erfolgte der Hinweis, dass die Bekanntmachung sowie die auszulegenden
Unterlagen zeitgleich lber das Internetportal der Stadt Tangerhiitte sowie iber das
Beteiligungsportal des Landes Sachsen eingestellt wurden.

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhiitte, den Birgermeister
Siegel

5. Beteiligung der Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange
gemal3 § & Abs. 2 BauGB und der Nachbargemeinden gemaf3 8§ 2 Abs. 2 BauGB

Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange wurden mit Schreiben vom
weee.ZUF Abgabe einer Stellungnahme mit Fristsetzung bis zum ... aufgefordert.

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhiitte, den Birgermeister

Siegel

6. Abw'aigung

Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhifte hat die vorgebrachten
Anregungen gem. § 3 (2) BauGB der Biirger sowie die Stellungnahmen der Behdrden,
Nachbargemeinden und sonstige Trager offentlicher Belange am ........... geprift.

Das Ergebnis ist den Betroffenen mitgeteilt worden.

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhiitte, den Birgermeister

Siegel

1. Satzungsbeschluss

Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhiitte hat in seiner offentlichen Sitzung
am .........den vorhabenbezogenen Bebauungsplan ,Biogasanlage Grieben”, bestehend aus
Planzeichnung Teil | den ftextlichen Festsetzungen Teil Il sowie der Begrindung mit
Umweltbericht, gemal 8 10 Abs. 1 BauGB als Saftzung beschlossen.

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhiitte, den Birgermeister

Siegel

8. Ausfer’rigung

Der Bebauungsplan, bestehend aus Planzeichnung Teil | den ftextlichen Festsetzungen
Teil Il sowie der Begriindung mit Umweltbericht, wird hiermit ausgefertigt.

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhiitte, den Birgermeister

Siegel
9. Inkrafttreten

Die Bekanntmachung des Beschlusses des Bebauungsplanes ,Biogasanlage Grieben”
Gemarkung Grieben sowie die Stelle, bei der der Plan auf Dauer von Jedermann
eingesehen werden kann und dber den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, ist am
gemal § 19 Hauptsatzung der Einheitsgemeinde Stadt Tangerhiitte gemaB § 10 (3) BauGB
ortsiblich bekannt gemacht worden.

In der Bekanntmachung ist ein Hinweis auf § 214 BauGB i. V. m. § 215 BauGB erfolgt.
Die Safzung ist am .............. in Kraft getreten.

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhiitte, den Birgermeister

Siegel

10. Mangel bei der Abwagung

Innerhalb eines Jahres nach Inkraftfreten des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
.Biogasanlage Grieben” sind Mangel der Abwagung oder die Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften beim Zustandekommen des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
nicht geltend gemacht worden.

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhiitte, den Birgermeister

Siegel

Hinweise:

Das Vorhaben befindet sich im Bereich eines archdologischen Denkmals (Ortsakte
Grieben, Fpl. 9: jungsteinzeitliche Siedlung, eisenzeifliche Siedlung, mittelalterliche
Siedlung) gemaR § 2 (2) 3 DenkmSchG LSA.

Es ist davon auszugehen, dass im Zuge des Vorhabens in archaologische Funde und
Befunde eingegriffen wird.

In diesen Bereichen bedirfen Bodenbewegungen grundsatzlich der denkmalrechtlichen
Genehmigung der unfteren Denkmalschutzbehorde des Landkreis Stendal in Verbindung
mit dem Landesamt fir Denkmalpflege und Archdologie LSA (LDA) gemaB § 14 Abs. 1
DenkmSchG LSA.

Einheitsgemeinde Stadt Tangerhutte
Bismarkstrale 5
39517 Tangerhutte

Vorhabenbezogener Bebauungsplan
"Biogasanlage Grieben"

Planzeichnung
nach § 2 BauGBi. V. m. § 12 BauGB

SATZUNG

IIP - INGENIEURBURO
INVEST-PROJEKT GmbH
Westeregeln

OT Westeregeln

Am Spielplatz 1
04.11.2022 39448 Borde-Hakel
Tel.: +49 (0) 39268-98 33
Fax: +49 (0) 39268-98 355
E-Mail: info@iipgmbh.de
Planzeichnung: 1:500 Geschéftsfuhrer und
Beratender Ingenieur
Frank Jeewe

P

Erneuerbare Energien * Bauleitplanung * Hoch- und Industriebau * Tiefbau

s:\2021\21_30\cad\satzung bebauungsplan 07112022.dwg




	Pläne und Ansichten
	Bebauungsplan


